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Tiere erleben | Biologische Vielfalt erhalten

Vision

Wir begeistern mit einzigartigen Tiererlebnissen und erhalten biologische Vielfalt.

Mission

Der Verband der Zoologischen Gärten ist die führende Vereinigung wissenschaftlich 
geleiteter zoologischer Gärten mit Wirkungsschwerpunkt im deutschsprachigen Raum.

Unser gesellschaftlicher Auftrag liegt im Erhalt der biologischen Vielfalt. Diesen Auftrag 
erfüllen wir durch die Haltung und Zucht gefährdeter Tierarten sowie durch das Engage-
ment im Natur-, Arten-, Umwelt- und Tierschutz, die Bildung für nachhaltige Entwicklung, 
die Förderung der Forschung und die Schaffung von naturnahen Erholungsräumen.

Als kompetenter Ansprechpartner in allen zoo- und wildtierrelevanten Themenfeldern 
beraten wir Entscheidungsträger aus Politik, Administration und weiteren gesellschaftli-
chen Gruppen. Wir inspirieren unsere Besucher und informieren die Öffentlichkeit und 
die Medien über die vielfältigen Aufgaben und Aktivitäten der Zoos. Wir bilden Partner-
schaften und Netzwerke mit denen, die vergleichbare Ziele verfolgen.

Unsere Mitgliederzoos zeichnen sich aus als wertvolle Freizeit- und Kultureinrichtungen 
mit hoher gesellschaftspolitischer und touristischer Relevanz. Auf Grundlage von aktuellen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen, praktischen Erfahrungswerten und den Leitlinien inter-
nationaler Fachverbände setzen wir hohe Standards in der Zootierhaltung.

Wir sind ein unabhängiger, gemeinnütziger und professionell agierender Verband, 
dessen Arbeit auf nationalen und internationalen Konventionen und Gesetzen beruht.

Wir handeln transparent, verantwortungsbewusst, werteorientiert und mit hohem 
ethischen Maßstab.
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Der Verband der Zoologischen Gärten (VdZ) e.V.
VdZ

... vereinigt 71 wissenschaftlich geleitete Zoos in 4 Ländern (DE, AT, CH, ES).

... wurde 1887 gegründet und ist der älteste Zooverband der Welt.

... war der Ursprung zur Gründung des Weltzooverbandes (WAZA).

Zusätzlich werden 2.400 indirekte Arbeitsplätze
sowie 780 Saisonkräfte-Stellen im Gastronomie- 
und Servicesektor geschaffen. 

2018
125 Mio.

2019
141 Mio. Zwischen 2008–2018 wurden mithilfe von VdZ-Zoos 

1.056 wissenschaftliche Studien
durchgeführt und veröffentlicht.

Jährlich kommen rund 200 weitere Publikationen hinzu.

VdZ-Zoos schaffen

6.000 Arbeitsplätze.

VdZ-Zoos engagieren sich mit Personal, Expertenwissen, Sachspenden
und knapp 8 Mio. Euro jährlich für 170 nationale und internationale

Natur- und Artenschutzprojekte 
in 61 Ländern.

biologische Vielfalt
VdZ-Zoos bilden die

in einzigartiger Weise ab.

45,3 Mio. Zoobesuche.

177.000 Menschen sind in regionalen Zoo-Fördervereinen engagiert.

VdZ-Zoos registrierten im Jahr 2019

88 % 
aller VdZ-Zoos haben eine 

Zooschule.

Jährlich nehmen 1,2 Mio. 
Zoobesucher an 171.000 
speziellen Bildungsangeboten teil.

2020

186 Mio.
(geplant)

In der Obhut von VdZ-Zoos leben 
knapp 200.000 Wirbeltiere.

Jeder VdZ-Zoo hält im Schnitt:

Säugetierarten44
Vogelarten49
Reptilienarten20
Amphibienarten5

Fischarten28
wirbellose Tierarten12
Nutztierrassen13

Rund 3.300
hilfsbedürftige 
Wildtiere
werden jährlich versorgt und nach 
Möglichkeit wieder ausgewildert. 

VdZ-Zoos investieren in die 
Weiterentwicklung von 
Tieranlagen und Tierwohl:

Eine repräsentative Forsa-Umfrage in Deutschland hat ergeben:

82% 

der Deutschen
befürworten 
Zoos. 

93% 

der Deutschen fi nden 
es (sehr) wichtig, 
dass Zoos bedrohte 
Tierarten erhalten.

80% 

der Deutschen sind davon 
überzeugt, dass Zoos 
verantwortungsvoll mit 
Wildtieren umgehen.

Zum Erhalt bedrohter Tierarten leiten VdZ-Zoos 
106 internationale Zuchtprogramme.

2018 – 2019 wurden 3.072 Tiere
in 46 Arten ausgewildert.

VdZ-Zoos (er-)halten 7 von insgesamt 
22 Wirbeltierarten, die laut 
Weltnaturschutzunion (IUCN) in der 
Natur bereits ausgestorben sind. 


